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Der Balkan

• Geographisch – Nach Balkangebirge in Bulgarien benannt, aber umfasst die Staaten im 
Südosten Europas

• Historisch-politisch – Kein statischer Raum, sondern historisch gewachsen, häufig als zeitlos 
konflikthaft und instabil dargestellt

• „Obwohl Historiker sich der tiefgreifenden Veränderungen auf der Halbinsel bewusst sind, 
wird ihr Diskurs über den Balkan als geografisch-kulturelle Einheit von einem Diskurs
überlagert, der dieses Konstrukt als machtvolles Symbol verwendet, das bequem außerhalb
der historischen Zeit verortet wird.“ (Todorova 2009, S. 7)



Westbalkan ?

• Westbalkan mit dem Stabilisierungs- und Assoziierungsprozess (SAP) der EU im Jahr 1999 
institutionell verankert

• Thessaloniki-Gipfel 2003 sicherte Westbalkanstaaten eine Beitrittsperspektive zu

• Umfasst heute die sechs südosteuropäischen Staaten, die noch keine EU-Mitglieder sind

• Albanien, Bosnien-Herzegowina, Kosovo, Montenegro, Nordmazedonien und Serbien



Einfluss Russlands

• Positioniert sich als Gegenpol gegenüber der NATO und EU

• Propagiert den moralischen Verfall der EU 

• Haltung gegenüber der Region als Spiegel der Beziehungen zum Westen (Bechev 2018, S. 3)

• Hat sich nach Einnahme der Krim (2014) und russischer Invasion der Ukraine (2022) 
intensiviert

• Soft und hard power Maßnahmen



Beliebtheit

Bratunac, Bosnien-Herzegowina, 25. Februar 2022
Quelle: privat



Bosnien-Herzegowina

• Schwache staatliche Strukturen machen
russischen Einfluss möglich

• Milorad Dodik, ehemaliger Präsident der 
Republika Srpska als “Putins Mann”

• Einfluss vor allem über kulturelle und religiöse
Zentren und rechtsextreme Bewegungen
(Nachtwölfe)



Serbien

• “Zentrum für russische Einflussnahme am 
Westbalkan” (Dzihic & Hergan 2022, S. 7)

• Slawisch-orthodoxe Brüderschaft

• Wirtschaftliche, militärische und 
sicherheitspolitische Kooperation

• Schaukelpolitik zwischen EU und Russland 
zunehmend unter Druck

• Russlandfreundliches Sentiment in der 
Bevölkerung

• Mediale Propaganda spielt eine große Rolle 
(Sputnik Srbija seit 2015)



Montenegro

• Unterstützung russischer Geheimdienstagenten bei Putschversuch 2016 gegen Präsident 
Milo Đukanović

• Desinformationskampagnen (vor allem aufgrund NATO-Beitritts) und Investitionen im 
Immobiliensektor 

• Aber: NATO-Beitritt im Jahr 2017

• Steht im Einklang mit EU-Sanktionen gegen Russland



Kosovo

• Russischer Einfluss begrenzt sich auf den Norden 
Kosovos, der mehrheitlich von Serben bewohnt 
und politisch von Belgrad beeinflusst wird

• Blockiert Mitgliedschaft in UN

• Klar Destabilisierende Rolle



Albanien

• Stehen klar im Einklang mit EU-Sanktionen gegen Russland

• Nicht stark von russischer Propaganda betroffen, aber auch nicht immun

• Desinformationskampagnen, die Orthodox-albanische Minderheit gegen 
muslimische Mehrheit ausspielen sollen

• EU-Beitrittsfavorit 



Nordmazedonien

• Beziehungen nehmen während Amtszeit von Ex-Premierminister Nikola 
Gruevski (2013-2016) zu

• Slawisch-orthodoxoe Tradition

• NATO-Beitritt 2020
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